
kunsthochschule ber l in  *  weißensee academy of  ar t  ber l in
B ü h r i n g s t ra ß e  2 0  *  1 3 0 8 6  - B e r l i n

Herausgeberin: Leonie Baumann (Rektorin) Verantwortlich: Birgit Fleischmann
presse@kh-berlin.de * Fon 030-47705-222 * Fax 030-47705-291 * www.kh-berlin.de

PRESSEMITTEILUNG 29.01.2019
AUSGABE 03.19

R E K TO R I N  VOM  S E N AT  F Ü R  D R I T TE  A MTSZ E I T  B E STE L LT

Mit der heutigen Bestellung des Senats beginnt am 1. April 2019 die dritte 
Amtszeit für Leonie Baumann. Seit 2011 leitet sie die weißensee kunsthoch-
schule berlin, die in dieser Zeit einen Generationenwechsel der Lehrenden 
erfahren hat. Sie ist nun eine der wenigen Kunsthochschulen in Deutschland, 
die Geschlechterparität bei den Professuren erreicht hat. 

Die Hochschulleitung wird ergänzt von den gerade für eine weitere zweijäh-
rige Amtszeit wiedergewählten Prorektor_innen Professorin Christiane Sauer 
und Professor Dr. Jörg Petruschat sowie dem Kanzler Hinnerk Gölnitz.

Mit zukunftsorientierten Lehr- und Forschungsansätzen konnte in Leonie 
Baumanns Amtszeit das Drittmittelaufkommen in den letzten Jahren ver-
vielfältigt werden. Das ermöglichte zahlreiche Vorhaben, in denen mit den 
unterschiedlichsten Partner_innen an zukunftsrelevanten Fragestellungen 
gearbeitet wird: Entwicklung neuer Materialitäten, Nachhaltigkeit, regionale 
Infrastruktur. 

Besonders zukunftsorientiert ist die Zusammenarbeit im früheren Exzel-
lenzcluster der Humboldt-Universität „Bild.Wissen.Gestaltung“, aus dem 
das Cluster „Matters of Activity. Image Space Material“ entwickelt wurde. 
Die Bedeutung künstlerisch-gestalterischer Sichtweisen als elementare und 
grundlegende Bestandteile wissenschaftlicher Forschungsprozesse wird nun 
auf Augenhöhe untersucht. Drei Cluster-Professuren auf Zeit kann die Kunst-
hochschule für diesen Prozess vom Wintersemester 2019/20 an einsetzen.

Eine Kooperation mit der Peter und Irene Ludwig Stiftung erinnert an die 
gemeinsamen Wurzeln mit dem Kunstmäzen, Sammler und langjährigen 
Trumpfschokoladen-Fabrikanten und seiner Frau, da die Kunsthochschule 
heute in dem früheren Verwaltungsgebäude der Schokoladen-Firma resi-
diert. Eine für drei Jahre von der Stiftung geförderte Gastprofessur wird die 
traditionellen Techniken der Druckgrafik zeitgenössisch interpretieren. 

Analoge und digitale Techniken werden in allen Bereichen der Hochschule 
synergetisch gedacht und auf höchstem Niveau zukunftsfähig weiterentwi-
ckelt. So war die Kunsthochschule Mitte 2018 als Partnerin des Stifterverban-
des und des CHE für ein peer to peer Verfahren ausgewählt worden, um die 
eigene Digitalisierungsstrategie zu konkretisieren, die bereits mit dem Aus-
bau digitaler Werkstätten für CAD, Rapid Prototyping und 3D-Keramikdruck 
begonnen hat.

In ihrer kommenden Amtszeit wird sich Leonie Baumann vordringlich für die 
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dringend benötigte Erweiterung des Campus-Geländes einsetzen, um die in-
ternational anerkannte Ausbildung an der weißensee kunsthochschule berlin 
abzusichern und weiter entwickeln zu können. 


